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11.J ahrgang Nr, 5 Mai 1964

Ungewöhnlich früher E in flug des D is te lfa lt e r s .

Es is t  bekannt, daß der D is te lfa lt e r  (Vanessa cardui L .) 
a l l jä h r l ic h  im Frühling oder Frühsommer bei günstiger Wetter­
lage in  großen Scharen aus dem Süden in M itteleuropa einwan­
dert. Das Jahr 1964 zeichnete sich  im Wiener Raum durch be­
sonders lange Schneelage aus. Der Schnee schmolz endgültig 
erst um den 20. März herum. Die darauffolgenden Wochen brach­
ten r e la t iv  kühles W etterj beides zusammen bewirkte, daß die 
allgem eine Entwicklung der Lepidopteren heuer gegenüber dem 
Vorjahr um etwa drei Wochen zurückgeblieben i s t .

Um den 10. April herum gab es aber e in ige Tage lang war­
mes Wetter mit starkem Südwind. In diesem Zeitraum muß der 
D is te lfa lt e r  eingewandert se in . Das erste  Stück sah ich  am 
12. A pril bei Sollenau. Auf den weiteren Exkursionen sah ich 
die F a lter  immer wieder in  Anzahl, so um den 19*4* im Be­
re ich  von W r.Neustadt-Theresienfeld-Fischauerbergo-H ohe Wand, 
fern er am 1.5* bei Gaaden und Heiligenkreuz, am 7*5* am 
Hackelsberg be i Jois  u .a . In a llen  Fällen handelte es sich  
um b le ich e , abgeflogene T iere, die t e i l s  in  unruhigem 
Wanderflug b e g r iffe n  waren (bevorzugte Richtung nordwärts), 
t e i l s  s ich  an ste in igen  S te llen  sonnten.

Diese E in flu g ze it  is t  a ls  ungewöhnlich früh zu bezeich ­
nen, da die Art, je  nach der W etterlage, gewöhnlich erst 
M itte Mai b is  Juni e in zu fliegen  p f le g t . Man kann vermuten, 
daß durch den frühen E influg der Falter in diesem Jahr eine 
Generation mehr a ls  sonst erscheinen w irdj v ie l le ic h t  t r i t t  
d iese le t z t e ,  günstiges Herbstwetter vorausgesetzt, in  be­
sonders großer Individuenzahl auf. Das versp rich t gute
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Beobachtungsmöglichkeiten von in Scharen wandernden D is t e l fa l ­
tern , even tu ell auf dem Rückflug im Herbst. Es se i deshalb a llen  
In teress ierten  empfohlen, heuer besonders auf das Auftreten von 
D is te lfa lte rn  zu achten und die Beobachtungen zu n otieren . Die 
Y /anderfalterzentralen nehmen a l le  Meldungen gern entgegen.

Ma.

Zuchtmaterial von Lycaeniden gesucht
Für eine w issen sch a ftlich e  Arbeit brauche ich  größere Men­

gen E ier, Raupen und lebende, befruchtete Weibchen a l le r  Lycae­
niden. Besonders erwünscht, w eil fü r  mich nicht ohneweiters er­
reichbar, sind mir folgende Arten« amnhidamas. phlaeas, pruni, 
acaciae, alciphron , adm etus,alcetas, a llo u s ,b a to n ,b a e ticu s ,d o n ze li, 
e r o s ,e r o id e s ,e s ch e r i,io la s ,o rb itu lu s ,p h e re te s ,p y la o n ,te lica n u s , 
idas h a e fe lf in g e r i ( = ” argus a e g id io n "). Darüber hinaus nehme ich  
auch gern Zuchtmaterial von ausländischen Arten. Ich suche in s ­
besondere M aterial aus den Gattungen Curetis,L iphyra,Euliphyra, 
Thecla,D eloneura,Iridana,A nthene,A rhopala,Feniseca,M iletus,Lach- 
nocnema, aber auch andere, die beschaffbar wären. F alls  Sie mir 
h ierb e i b e h i l f l ic h  sein  könnten, e rb itte  ich  Ihr Angebot an die 
Adresse« Hans Malicky, Wien I ,  Dr.Karl Luegerring 1 , I I .Z o o lo g i ­
sches In s t itu t . Gegenleistung in  bar oder Tausch.

Ausstellungsm aterial gesucht.
Das Kulturamt der Stadt Wien wünscht fü r  das zu planende 

Museum fü r  d ie  Naturgeschichte Wiens in der Hermesvilla Aus­
stellungsm ateria l anzukaufen. Es werden Insekten a l le r  Ordnungen 
die aus Wien und sein er näheren Umgebung stammen und s ich  zur 
Schaustellung eignen gesucht. Aus der Ordnung Lepidoptera werden 
nur mehr einzelne Arten ben ötig t, aus a llen  anderen Ordnungen 
(e in s ch lie ß lic h  Coleoptera) Zusammenstellungen a l le r  charakteri­
stisch en , auch der häufigen, Arten. Die Übernahme des M aterials 
e r fo lg t  durch Herrn Hans GRÄTSCH, per Adresse der V ereinsleitung

(Vereinsheim Wien 16, Ludo Hartmannplatz 7> Beginn 19 Uhr)

F reitag  5* 
F reitag  12. 
F reitag  19» 
F reitag  26.

Tauschtag
Literaturbesprechung 
Diskussion s ab end
Univ.Doz.Dr.Ferdinand STARMÜHLNER« F ortp flan - 
zungs- und Entwicklungsformen von Insekten. 
Mit Filmen.



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Entomologisches Nachrichtenblatt

Jahr/Year: 1964

Band/Volume: 11_5_1964

Autor(en)/Author(s): Malicky Hans

Artikel/Article: Ungewöhnlich früher Einflug des Distelfalters 35-36

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=1766
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=69362
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=499575

